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Man darf dieses Buch als eine Perle unter den  Neuerscheinungen  in 
Sachen Afrika und in Sachen Jagd bezeichnen: 
Der Autor, Rolf D. Baldus,  hat lange in Tansania gelebt, gejagt und 
gearbeitet. Er  verfügt  über  einen  entsprechend großen  Erfahrungshorizont, 

berichtet erfrischend ehrlich und ohne effektheischendes  Brimborium,  doch 
immer spannend, von ungezählten Jagden auf dem afrikanischen Kontinent. 
Besonders interessant ist dabei die Erzählperspektive, denn der Autor  hat in 
Tansania für den Naturschutz und die Etablierung nachhaltiger Trophäenjagd 
gearbeitet,  ja  gekämpft. Zwar  ist  dies nicht  Gegenstand  seiner 
Erzählungen, doch immer wieder klingen seine Aktivitäten und die sich daraus 
ergebenden spannenden Ereignisse durch. Ganz beiläufig werden Episoden 
mit Wildererkontakt eingeflochten, bei denen sich manchem Leser  die 
Nackenhaare aufstellen dürften. Zwar geht es immer glimpflich aus, aber das 
echte Leben im afrikanischen Busch ist kompromisslos und hart. Dieser 
Kampf ist auch am Autor nicht spurlos vorbeigegangen, doch stets wird im 
Buch eine wohltuende Unaufgeregtheit gepflegt. Im Englischen würde man 
den Autor vielleicht so charakterisieren: He´s no bullshiter...
Was  den  meisten  von  uns  wahrscheinlich verwehrt bleiben wird – über 
Jahre  im  afrikanischen Busch  den  Big Five zu folgen – hat Baldus erlebt. 
Davon lebt das Buch, die Fülle der Erlebnisse und  der  lockere  Schreibstil 
sowie  die vielen tollen Fotos runden die Sache ab. 
Wer von Büffeln, Elefanten, Löwen und anderem  Wild  Ostafrikas  träumt, 
der kommt  um  dieses Buch  nicht  herum. Dazu muss der eigene Fokus gar 
nicht auf  Afrika  liegen,  auch  Jägern,  denen dieser Kontinent bisher eher 
fremd war, erschließt  sich  das  Thema  ganz  neu. 
Großartiger Lesestoff!
  Bernd Kamphuis 
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